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5 .Juni: nod von ?j sc all Palbo durch 'lug*
zeugabeturz.

3.Juli:Torpedierung des ‘ranspcr*
tea "Arandora

'

tar”,wobei deutnche und

italienische Gefangene ums Ixsben kamen,
die naoh Xanada gebracht «eiden soli®
ten*

4.Juli: inglischer Angriff auf die franzdsi*

sche lotto in Oran.

4. lug* sltalienif cher -Anmarsch in Britisch

fomaliland.

B•Aug.s rater grosser deutscher Luftangriff
auf ingland.

JO.Aug. : vumnien trltt Gebiete an Ungam ab.

7.ieptiGrosser aeutscher Luftangriff auf Lon®

don.

27.Sept:Abschluss eines 10-Jsihrigen 5ihrigen paktes

zwischen Deutschland, Italian und Ja«

pan.

lb.JunisDrastische der Beaucher-

Bedingungen in homes Island.

19.Juni?Ankunft von 2 bpaniorn naniens Panfield?

der Vater 77 Jahre alt.

21•Juni : Ankunft ’'ild©brandt,G ailer,n obald.

25.Juni:’ adio wlrd abgestellt.
29.Juni:Aakunft ’ ’oil Inger.

s.JulixPeeuch des chweizer .Consul?.

F:adio wird wieder angestellt.
7.Juli:Tod 'etthes,im Wellington "capital.
9.Julitßeerdigung atthes,mit railitKriecher

•Ihrenwache. Berking,H."etzell und K.

Stunzner nehmen teil. (4uf dem ! erg

Ist "atthes’ Alter mit $6 statt 66

angegeben!) Abends Gedachtnisfeier.

10. Jullsbesuch des f ch-eizer Consuls.

11. versucht,den alten ipanier zum Ar«

beiten bu zwingen, a her der J ohn er»

hebt Elnspruch.

16. Juli:Air verveigern emeut, r oldaten-’.Hsche

zu waschen.

17. e Taschengeldsnende sub

Deutschland, £ pro Aenn.

Pesucher- I mpfang kiinftig im f ohiff.

18.Juli: Commandant beschwert si ch Über "DrUcke-

berger" ,meint die Crankgemeldeten.
23•Juli:Xbmmandanfc erLaubt der i teliener-Kanel■

le gnSdigst Besuch beiuna, ruft sie

dann plbtzlich ab zu einer f-esprechung,
erscheint aber dazu selhst nichtl Ty»

J chikune-, e thoden.

JC•JuIi:Neua Eesucher-Feschr inkungen.
l.Aug. :*ir verlangen eigene hantine.

7«Aug. :i esuch des chweizer /Consuls. Ankiin*

digung des Tribunals.

20.Aug.:Ankunft ’i• .ere ten.

29.Aug.?Commandant hilt gross© Ansprache an all

Intemierten,in trunkenem Zustande.

Drohungen Über ?4achmittags-< jrboit.

Jl.Aug.:Ankunft Ahlb rn.

6. .Graf>engiesser jun. und von

Liechtenstein.

9.Sent:‘ ilitary Headquarters lehnen unsere

Cantine--unsche ab.

7. ept:Ankunft
11.-14.fept.: TRIBmaX »

25.! eptißesuch des Schweizer Konsuls; bringt

grosser! Fragebogen d.Bchw.liegierung.

CODE CODE CODE
- 5 -

Eine Folgerung aus dem oree-Code ist
der Braille-Code fiir die ilinden. tin gewisser
Braille, der rfinder desselben, stutzte sich

auf den scharfen Gefiihlssinn («1 ingersnitzen-
gefiihl) dieser schwer-erprobten enschen. Des*

halb stellt er das Alphabet durch Puikte dar,
die auf irgendeinem Plan («VlMche) etwas er®

h’iht verden (wie etwa die
_

;>unkte auf der uck-
seite eines mit sahwerer Hand getypten 1 rie«

fes), sodass Bie der Blinde bei 'astierung er®

kennen kann.
1 egelrecht erscheinen die hrnkte auf

nicht mehr als drei wagerechten und zwei senk»

rechten Linien, die mit einem Ringer leicht

zu decken Bind und in Hirer Zueammenstellung
jede Zweideutigkeit ausschalten, also:

ABG©I P G B I J
• • >«••• 9 • « • • • •

e • •• •••••

KLMKOPQR
• • •• •• • •* ♦

•••• • ♦ • ♦

BTUVWXXZ
• •< • ••••••

••••••9 9 9 9 9 9 9

BUcher und Zeitungen erscheinen heutzutage in

diesem Gode, und die Blinden warden dem brail!

ewig dankbar sein, dass er ihnen dan Leben so

viel leichter gemacht hat. -

( rortsetzung iblgt.)

asdfsdaf / Fortsetaung. )
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